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Politiſche Sommerbetrachtungen
Halle 29 Juli

Jn anderen Jahren herrſchte um dieſe Zeit auch in der Politik tiefſte
Stille was denen immer ſehr heilſam iſt deren Lebensberuf es iſt ſich
mit Politik zu beſchäftigen die bekanntlich den Charakter verdirbt Wenn
dieſe Ruhe heute noch nicht eingetreten iſt ſo liegen dafür triftige Gründe

vor Einmal haben die Parlamente ungewöhnlich lange getagt und dann
war der letzte Berathungsgegenſtand im Abgeordnetenhauſe von ſolcher
Wichtigkeit und er berührte ſo direkt die Intereſſen aller Volksſchichten
daß es nicht verwunderlich iſt wenn die Erregung über den geführten
Kampf noch längere Zeit ſich bemerkbar macht Jſt es auch theilweiſe ein
Gefühl der Befriedigung welches einen großen Theil der Bevölkerung
darüber erfüllt daß der Verſuch die Rechte derſelben einzuſchränken ge
ſcheitert iſt ſo macht ſich doch auch die Befürchtung geltend daß die Sache

aoch nicht ganz abgethan iſt daß insbeſondere angeſichts der geringen
Majorität welche das Vereinsgeſetz zu Fall brachte der Kampf in der
nächſten Seſſion wieder beginnt Die Regierung wird vielleicht die Be
ſtimmungen unter denen die Auflöſung von Vereinen und Verſammlungen
ſtattfinden ſoll näher präziſiren und dadurch verſchiedene der Gegner der

letzten Vorlage auf ihre Seite bringen weil das Hauptargument der
Nationalliberalen gegen das Regierungsprojekt darin lag daß der un
richtigen Handhabung und der Willkür der unteren Polizeiorgane Thor

und Thür geöffnet ſei Was wird die Zukunft bringen Dieſe Frage iſt
es alſo welche den politiſchen Kreiſen die Ruhe raubt

Ja was wird die Zukunft bringen Die Löſung von einſchneidenden
Fragen ſteht bevor Der Reichskanzler hat zwei Zuſagen gemacht die
eine ohne die andere mit einem gewiſſen Vorbehalt Das Verbot der
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Verbindung politiſcher Vereine unter einander ſollte in Preußen auf
gehoben werden Daran daß die Regierung hiermit die Verſchärfung des

Vereins und Verſammlungsgeſetzes verknüpfen würde hat Niemand ge
dacht Erſt als die Erfüllung der Zuſage ſtch immer mehr verzögerte

da kam man zu der Erkenntniß daß die Regierung nach dem Grund
ſatze handeln werde do ut des Ferner ſteht noch aus die Erledigung

des vom Reichskanzler am 18 März vor Js dem Reichstage gegebenen
Verſprechens bezüglich des Militärſtrafprozeßes welcher auf den
Grundſätzen moderner Rechtsanſchauungen aufgebaut werden ſollte vor

behaltlich der Beſonderheiten welche die militäriſchen Einrichtungen er
heiſchen Dieſe letzteren müſſen die Erfüllung des Verſprechens ſehr ſchwierig

geſtalten denn noch immer ruht die Angelegenheit im Bundesrathe ohne
daß etwas Poſitives über den Jnhalt des Entwurfes bekannt geworden
wäre Jm Uebrigen dürften ſich die Schwierigkeiten im Bundesrathe

weniger um die Frage der modernen Rechtsanſchauungen handeln als
um die Competenzdifferenzen zwiſchen den größeren Bundesſtaaten

Nach einer vor Kurzem erſchienenen halboffiziöſen Auslaſſung ſoll die
e Geſetzgebungsmaſchine künftig etwas langſamer arbeiten womit man ja

falls es ſich nicht um unbedingt nothwendige Kulturarbeiten handelt ſehr
wohl einverſtanden ſein kann Um ſo mehr aber werden die beiden oben

genannten Gegenſtände die Vereinsgeſetzfrage und die Militärſtrafprozeß

reform der nächſten Seſſion den Stempel aufdrücken und da mit der
etzteren die Legislaturperiode ſchließt auch die Schlagworte ſein unter
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welchen die Neuwahlen vor ſich gehen werden Je nachdem die Regierung
in der vor uns liegenden Seſſion mehr oder weniger den Wünſchen des
Volkes entgegengekommen ſein wird darf ſie auf eine Wahl ihrer An
hänger für die neue Periode rechnen

Die Zeit verſtreicht und bald ſteht der Herbſt vor der Thür für welchen
man bekanntlich weitere Veränderungen innerhalb der Regierung prog
noſtizirt Das Reichsſchatzamt iſt noch immer verwaiſt ob Herr
v Thielmann daſſelbe übernehmen wird gilt zwar als zweifellos aber es
fehlt noch die amtliche Verkündigung Der Jnhaber des auswärtigen

Amtes weilt im Süden und er kann ſich um ſo ungeſtörter der Ruhe
hingeben als er einen Stellvertreter in der Perſon ſeines Nachfolgers

erhalten hat Und Reichskanzler Fürſt Hohenlohe Vorläufig be
gleitet er noch den Kaiſer nach Petersburg aber alle Anzeichen laſſen
darauf ſchließen daß er ruhebedürftig iſt und ſein Amt nicht mehr lange
inne haben wird Gerade die Ungewißheit bezüglich des kommenden
Mannes iſt es welche unſere Politiker ſo nervös macht daß ſie die ge
wohnte ſommerliche Ruhe nicht finden können und gerne den Vorhang
lüften möchten welcher ihnen den Ausblick in die nächſte Zukunft
verwehrt

Sonnenflecken
Halle 29 Juli

Die Friedensſonne leuchtet über dem Orient ſo hell und ſtrahlend daß
neue Lebensfreude in die Herzen der europäiſchen Diplomaten einzieht die

ſeit Wochen und Monden ihr Brot mit Gift und Galle aßen Ob es
nun noch zwei Tage oder acht Tage dauern wird bis zum letzten er
löſenden Schlußpunkt bis zur Unterſchrift und Siegel darüber braucht
man ſich nicht den Kopf zu zerbrechen die theſſaliſche Frage die große
ſorgen und zweifelſchwere Frage iſt gelöſt und die Präliminarien ſind im
Werden Mit feierlichem Tamtam begleiten die türkiſchen Journale den
bevorſtehenden Friedensſchluß Die Türkei hat gezeigt daß ſie noch Kraft
beſitzt ihre Feinde niederzuſchlagen Jſt der materielle Gewinn den ſie
vom Schlachtfeld mitbringt auch nicht gar zu groß der moraliſche iſt die
Hauptſache der militäriſche Erfolg der Waffenruhm und der Reſpekt der
Balkanſtaaten Die ſiegreiche Pforte ſonnt ſich an ihren Triumphen von
neuem Schimmer umfloſſen prangt das Goldene Horn die Friedensſonne
lacht über dem türkiſchen und über dem griechiſchen Himmel

Aber ſiehe da Auf der glänzenden Scheibe ein paar Sonnenflecken
kleine und große ſie ſehen wie Nebelſtreifen aus wie klaffende Sprünge
in der leuchtenden Sonnenkugel Was iſt s mit der Kriegsentſchädigung
Vier Millionen Pfund ſind nicht viel für den Sieger aber immerhin
ein hübſches Sümmchen für den Geſchlagenen zumal wenn ſich dieſer in
den finanziellen Nöthen des griechiſchen Königreiches befindet Es iſt eine
verzweifelte Sache Zum Kriegführen braucht man Geld zum Frieden
ſchließen braucht man aber erſt recht Geld Aber woher nehmen Das
tiefverſchuldete Griechenland findet auf dem europäiſchen Markte kein Geld
wenn nicht die Mächte die Garantie übernehmen Eine europäiſche Kon
trollkommiſſion zur Ueberwachung der griechiſchen Finanzgebahrung wäre

alſo das erſte Erforderniß eines dauerhaften Friedensſchluſſes Und eben
darüber deliberiren noch die Botſchafter am Goldenen Horn Das macht

ihnen große Skrupel und wird vielleicht wie die neueſten Meldungen be
ſagen den Abſchluß des Friedens auf acht bis zehn Tage hinausſchieben
Die Kriegsentſchädigung ob ſie nun ganz oder ratenweiſe gezahlt werden
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ſoll iſt ein dunkler Fleck auf der Friedensſonne denn die griechiſchey
Kaſſen ſind leer furchtbar leer ſchwarze Nacht gähnt aus ihren Tiefen

Am anderen Rande der Friedensſonne taucht ein zweiter Fleck auf Er
trägt die Kontouren eines Generals Groß und geheimnißvoll ſchreitet er
dahin und taucht dann in den kretenſiſchen Gewäſſern unter Dſchevad
Paſcha iſt als Vali auf Kreta erſchienen Für die fatale Jnſel an der
die Kriegsfackel ſich entzündete beginnt jetzt ein neues Stadium die wilde
Autonomie mit dem türkiſchen Gouverneur an der Spitze Europa
ſchmollt zwar mit dem neuen Vali die Admiräle empfangen ihn nur in
der kleinen Uniform ſie erwidern ſeinen Beſuch nur in der kleinen Uniform
und ſie bedeuten ihm in aller Form daß ſie ihn für überflüſſig halten
Aber Dſchevad Paſcha macht ſich nichts daraus Er hat ſeinen Auftrag
vom Sultan und der ſcheint ihn auf Kreta nicht für überflüſſig zu halten
Der neue Vali knüpft ſogar Unterhandlungen mit den Jnſurgenten an
aber dieſe ſchlagen ſich auf die Seite der Admiräle und erklären nur mit
Europa zu verhandeln Was will Dſchevad Paſcha auf Kreta Die
türkiſchen Bataillone von denen der Telegraph ſchon zu melden wußte
hat er allerdings nicht mitgebracht und auch keine Munition aber trotz
alldedem iſt er ein unwillkommener Gaſt Europa braucht keine Zeugen

ſeiner Blamage auf Kreta es wird ſchon allein mit ſich fertig werden
Kreta muß es nur eben aushalten Dieſer Dſchevad Paſcha aber m
oder ohne Bataillone er iſt ein dunkler Fleck auf der Friedensſonne

Und ſo giebt es der Sonnenflecken da und dort noch mehr Dir
militäriſchen Rüſtungen in Belgrad wären an ſich nichts Furchtbares wenn
die akten ſerbiſchen Einlader ausgetauſcht und von Väterchen geſchenkte
Jnfanteriegewehre beſſerer Konſtruktion bezogen werden ſo braucht darum
der europäiſche Friede noch nicht zu zittern Aber dieſe ewigen Neckereien

mit den Arnautenzügen die Drohnoten und Drohreden die ſich aus jedem
Hammeldiebſtahl entwickeln ſie beweiſen daß es da unten an Nebeldünſten
nie fehlt die ſelbſt beim herrlichſten blauen Himmel die Sonne zeitweilig
verdüſtern können Am Goldenen Horn wird man der Friedensſonne
nimmer froh werden Die theſſaliſchen Siege können das Kismet nicht
aufhalten Nichts iſt bezeichnender für dieſen Zuſtand als der kleine
Zwiſchenfall in den Dardanellen von dem der offizielle Telegraph Kunde
giebt Die türkiſche Eskadre erhält den Auftrag auszulaufen Die Schiffs
kommandanten aber beantworten den Auftrag mit der Demiſſion Sie
wiſſen daß die Eskadre nicht aktionsfähig iſt und daß ſie wenn ſie den
ſicheren Hafen verlaſſe der ſicheren Blamage entgegengehe Es liegt ein
köſtlicher Humor in dieſer Maſſendemonſtration der Schiffskommandanten
Nicht nur die Friedensſonne die Sonne ſelbſt lacht über Türken und
Griechen

Politiſche Ueberſidht
Deutſches Reich

Berlin 28 Juli Hofnachrich ten Der Kaiſer iſt auf der
Rückfahrt von der Nordlandsreiſe nach guter Fahrt heute früh in Skjaergehavn

und Vormittags in Bergen eingetroffen Nach einer Meldung aus
Tegernſee wird die Kaiſerin am Sonnabend von dort die Rückreiſe nach
Berlin antreten

Zwei Aufſehen erregende Jnformationen bringen die
Dresdener Neueſten Nachrichten Das Blatt meldet Sicherem

Vernehmen nach ſteht die Ernennung des Grafen Adolf zu Schaum
burg Lippe zum Statthalter von ElſaßLothringen bevor Jn
eingeweihten Kreiſen gilt es als eine Lieblingsidee des Kaiſerpaares den

Das Schickſal einer Frau
Roman von M E Braddon

Nachdruck verboten
I

1 Kapitel
Ein warnender Traum

Jn dem kleinen Hinterzimmer eines alten Wirthshauſes in
Schadwell am Ratcliff Higway ſaßen an einem düſteren März
abend zwei Männer rauchend und trinkend einander gegenüber
Das Zimmer war ungefähr ſo groß wie ein ziemlich breiter

Schrank und am Tage durch ein Fenſter erleuchtet von dem
man die Ausſicht auf einen Kohlenſchuppen und eine alte
Wauer hatte Die Wände waren rauchgeſchwärzt und jedes
Stück der plumpen Möbel hatte unter der Einwirkung von
Tabaksqualm und den Bierflecken eines halben Jahrhunderts

das Ausſehen von Ebenholzgeräthſchaften erlangt

Die beiden Männer die in diefer düſteren Spelunke
rauchten und tranken gehörten unverkennbar zu der Klaſſe der

Seeleute Der eine war eine hohe ſtattliche Erſcheinung ſein
Gegenüber klein und verwachſen der Große hatte ein dunkles
ſonnengebräuntes Geſicht mit offenem furchtloſem Ausdruck der

andere war blaß und ſommerſproſſig und hatte kleine hellgraue
Augen die beſtändig blinzelten beſonders wenn er lebhaft

ſprach Der Große hatte eine wohlklingende Baßſtimme und
lachte laut und angenehm der Kleine ſprach mit gedämpfter
Stimme die oft bis zum Flüſtern herabſank

Der Große war Kapitän und Miteigenthümer der Bri
ne Pizarro die beſtändig zwiſchen dem Hafen vonLondon und der Küſte von Merio unterwegs war der Kleine

ſein Geſchäftsführer ſein Faktotum und Vertrauter halb See
mann halb am Lande zu Hauſe wenn es noth that im Stande
das Steuerruder zu führen und nicht minder bereit ſeinem
Herrn in den verwickeltſten Handelsfragen mit oft bewährtem
gutem Rath zu dienen
Der Kapitänhieß Valentin Fernam ſein Faktotum JoſephHarker

Der Kapitän hatte ihn in einem amerikaniſchen Krankenhauſe
gefunden Mitleid mit ihm gehabt und ihm freie Ueberfahrt
nach der Heimath angeboten und Harker ſich auf der Heim
reiſe ſo brauchbar und tüchtig gezeigt daß ſein Gönner ſich
am Ende der Fahrt weigerte ſich von ihm zu trennen und
von dieſer Zeit an war der bucklige kleine Mann der Freund
und Begleiter des ſtattlichen ſchönen Seemanns

Während der fünfzehn Jahre in welchen Fernam und ſein
jüngerer Bruder Georg überſeeiſche Handelsgeſchäfte gemacht
hatten war ihnen alles geglückt nie aber waren ſie von Er
folg ſo begünſtigt geweſen wie in den vier Jahren in denen
Harker den Anſtoß zu jedem geſchäftlichen Unternehmen gegeben
und jede Spekulation geleitet hatte

Heute ſind es gerade vier Jahre Joſeph ſeit ich Sie im
Krankenhauſe zu New Orleans zum erſten Male ſah be
merkte Fernam in der vertraulichen Stimmung dieſer heiteren
Stunde Der arme Menſch iſt ja todt ſagte ich Nein
aber er liegt im Sterben erwiderte mir der Arzt Was
fehlt ihm fragte ich Heimweh und leere Taſchen ſind ſeine
Krankheit antwortete mir der Doktor Er war in einem
Spielhauſe der Stadt angeſtellt bei einer Schlägerei bekam er
einen wuchtigen Hieb über den Kopf und wurde hierher ge
ſchafft Durch das Fieber das ihn wegzuraffen drohte
haben wir ihn mit Mühe und Noth gebracht aber jetzt liegt
er da ſo ſchwach wie eine halbverhungerte Ratte Er hat
weder Geld noch Freunde und ſehnt ſich nach England zurück
hat aber ſo wenig Hoffnung es wieder zu ſehen wie ich
Kaiſer von Mexiko zu werden Meinen Sie Herr Doktor
rief ich Jch will Jhnen eine andere Geſchichte erzählen
Wenn Sie dieſen armen Teufel bis nächſten Montag zuſammen
flicken können nehme ich ihn in meinem Schiff nach Hauſe
ohne daß es ihm einen Pfennig koſtet Sie fühlen ſich doch
nicht beleidigt Joſeph daß ich Sie einen armen Teufel
nannte

Mich beleidigt fühlen durch Sie rief das Faktotum
Das wäre noch beſſer Verdanke ich Jhnen nicht mein

Leben Wie viele meiner Landsleute waren an meinem
Krankenbette vorübergegangen ohne ſich im Geringſten darum
zu kümmern was aus mir werden würde Jch hörte ihre
lauten Stimmen und das Knarren ihrer Stiefeln war aber zu
ſchwach die Lider zu erheben und mir dieſe Menſchen anzu
ſehen doch nicht zu ſchwach ihnen zu fluchen

Sagen Sie das nicht Freund
Es iſt mir voller Ernſt damit Sehen Sie Herr Kapitän

man iſt allgemein der Anſicht daß ein Menſch mit verkrümmtem
Rückgrat auch ein krummes Gemüth habe und wenn ſeine
armen unglücklichen Beine zuſammengeſchrumpft ſind ſein
Herz gleichfalls zuſammengeſchrumpft ſein müſſe Etwas Wahres
mag immerhin daran ſein denn eines Menſchen Gemüth wird
nicht beſſer wenn er findet daß er nach einem anderen Muſter
zugeſchnitten iſt als alle ſeine Bekannten namentlich wenn er
ſich dieſes Unterſchieds wegen verhöhnt und verſpottet ſieht
und die Welt ſich gegen den Armen härter zeigt als ein Stein
aus keinem vernünſtigeren Grund als weil ſeine Beine ſchwach
ſind und ſein Rücken krumm iſt Doch verſchwenden wir kein
weiteres Wort über dieſen Gegenſtand Mir iſt es viel
wichtiger etwas über Jhre Pläne zu erfahren Sie beabſichti
gen doch nicht in dieſem Hauſe Jhr Abſteigequartier zu nehmen

Weshalb ſollte ich es nicht
Weil es gefährſich für einen Mann iſt der ſein Vermögen

bei ſich trägt wie Sie Jch wünſchte Sie könnten ſich dazu
entſchließen das Geld einer Bank anzuvertrauen Herr Kapitän

Fällt mir nicht ein erwiderte der Seemann mit einer
Miene überlegener Klugheit Jch weiß was an dieſen
Banquiers iſt Eines ſchönen Tages geht man hin findet
eine Menge Buchhalter hinter funkelnagelneuen Zahltiſchen von
Nußbaumholz alles gediegen glänzend und Vertrauen einflößend

Kann ich hier ein paar hundert Pfund zur Verwahrung über
geben fragte man Natürlich lautet die Antwort man zählt
ſein Geld auf und erhält dafür einen Streifen Papier Das
iſt Jhre W ſagen die würdig ausſehenden Herren und

man geht ſeiner Wege Auf der Straße fühlt man ſich etwas
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Statthalterpoſten mit einem nahen Verwandten beſetzt zu wiſſen Später
ſolle immer einer der Kaiſerlichen Prinzen Titel und Amt eines Erb
ſtatthalters in ElſaßLothringen erhalten Ferner Die Meldung
einiger Blätter Fürſt Bismarck werde dem Grafen Walderſee in
Altona einen Beſuch abſtatten drftg in engem Zuſammenhange mit einem
Wunſche des Kaiſers ſtehen unmittelbar nach ſeiner Rückkehr von der
Nordlandfahrt dem Fürſten Bismarck auf neutralem Boden zu
begegnen Man vermuthet daß es ſich um eine Ausſprache über die
Möglichkeit der Wiederherſtellung des Sozialiſten Geſetzes handeln
würde Wir halten fügt das Blatt zu der zweiten Meldung hinzu
mit dieſer uns zu Theil gewordenen Information nicht zurück da ſie An
geſichts der durch die Ablehnung der preußiſchen Vereinsgeſetznovelle ge
Khaffenen Lage durchaus nicht unglaubhaft erſcheint

Miquel s Rede in der letzten Sitzung des Abgeordnetenhauſes
hat eine Korrektur erfahren Faſt allgemein hatte man am Sonnabend
in jener Rede den Satz gehört Jch will verſichern daß die Stellung
der erung zu den 3 durch dieſe Vorlage mag ſie ange
nommen oder abgelehnt werden in keiner Weiſe alterirt wird
Jm amtlichen ſtenographiſchen Bericht iſt dieſer Satz folgendermaßen ab
geändert worden J fe hieran die Verſicherung daß die allgemeine
W und die allgemeine politiſche Auffaſſung der Staatsregierung

die Stellung zu den Parteien und zu den verſchiedenſten Beſtrebungen im
Lande durch dieſe Vorlage in keiner Weiſe alterirt wird Wie man ſieht
iſt bei der Korrektur der Zwiſchenſatz Mag ſie angenommen oder ab
gelehnt werden geſtrichen worden Man glaubt ſich ganz beſtimmt zuerinnern daß dieſe Worte von Herrn v Miquel geſprochen worden ſind

Eine Zahl von Perſonalveränderungen in derpreußiſchen Armee wird in einem Extrablatte des Militär Wochen
blattes veröffentlicht Nicht weniger als acht Generalmajore ſind in
grpelmigung ihrer Abſchiedsgeſuche mit Pesſion zur Dispoſition geſtellt
drei unter Verleihung des Charakters als Generallieutenant Die hier
durch frei gewordenen acht Brigaden haben neue Kommandeure erhalten
womit die Beförderung der Betreffenden zum Generalmajor verbunden
war Außerdem haben in den höheren Stellen noch zahlreiche Beförderungen
ſtattgefunden

Aus dem Reichsmarineamt dringt die erſte Nachricht von
beſonderem Jntereſſe ſeit der Ernennung des neuen Staatsſekretärs Contre
admirals Tirpitz in die Oeffentlichkeit Dieſelbe beſagt daß der jetzige
Chef der Marineverwaltung ein beſonderes Dezernat für Preß
an gelegenheiten errichtet und zum Dezernenten deſſelben einen Korvetten
kapitän berufen hat Contreadmiral Tirpitz ſcheint alſo auf öffentliche
Beſprechungen und Klarſtellung über Marineangelegenheiten in der Tages
preſſe Werth zu legen und zu Gunſten ſeiner Flottenpläne auf die öffentliche
Meinung einwirken zu wollen

Für eine Einſchränkung der katholiſchen Feiertage tritt
die Os nabrücker Handels kammer in ihrem Jahresbericht wie ſchon
früher ein Sie fordert maßvolle Vorſchriften wonach die gewerbliche
Sonntagsruhe auf die Feſttage beſchränkt werden ſoll die von ſämmtlichen
chriſtlichen Bekenntniſſen gemeinſam begangen werden Zur Begründung
wird ausgeführt Das innerhälb des diesſeitigen Bezirks beſtehende ab
weichende Verfahren führt zu Unzuträglichkeiten da die einſeitige Rück
ſichtnahme auf die von einer einzelnen Religionsgeſellſchaft gefeierten
Feſttage für den andern Bekenntniſſen angehörenden Theil der Bevölkerung
eine Vergewaltigung bedeutet die ſich ſchwerlich rechtfertigen und nament
lich wegen ihrer materiellen Wirkung für die minder bemittelten Arbeiter
kreiſe kaum verantworten läßt während der von der Kammer vertretene
Vorſchlag allen Anforderungen gerecht werden dürfte

Das Sammeln von Geldbeiträgen zu Ehrengeſchenken
an Vorgeſetzte iſt den Ciſenbahnbeamten vor einiger Zeit verboten
worden weil es mehrfach zu Unzuträglichkeiten geführt hatte Jetzt ſind
vom Eiſenbahn Miniſter dieſe Sammlungen auch für alle diejenigen Fälle
verboten worden in denen es ſich nur um Ehrengeſchenke an Kollegen

Mitbeamte handelt Hiervon ſollen zwar unter beſonderen Umſtänden
Ausnahmen zuläſſig ſein jedoch immer nur mit beſonderer Genehmigung
der vorgeſetzten EiſenbahnDirektion Die Münch N bemerken dazu
Herr v Podbielski würde ſich ein großes Verdienſt erwerben wenn er
dem e auch in ſeinem Reſſort wo er in greulichem Um
fange herrſcht eine Ende machte

Ueber die Auflöſung eines Kriegervereins berichtet die
Peiner Der Landrath in Peine Pr Hannover hatte die zwangs

weiſe Au r des Kriegervereins in Abbenſen verfügt weil ein Mit
glied ſich als Sozialdemokrat bekannt hatte und ein auf deſſen Aus
ſchluß an den Verein geſtellter Antrag abgelehnt worden war Auch
der Rath des Landraths freiwillig den Verein aufzulöſen war unbeachtet

eblieben Gegen die dann folgende Auflöſungsverfügung war beim
ezirksausſchuß Klage erhoben mit der Begründung daß der Land

rath zur Auflöſung gar nicht berechtigt dies vielmehr Sache der Bezirks
vereine oder des deutſchen Kriegerbundes ſei Der Bezirksausſchuß hat
jedoch die landräthliche Verfügung auf Auflöſung des Vereins beſtätigt
Das Kreisblatt erlaubt ſich hierzu die auffällige Bemerkung Faſt
ſollte man meinen wir lebten noch unter der Herrſchaft des Sozialiſten

eſetzes6 S um Kapitel Deutſchland und die Friedens
oerhandlungen bringt die folgende offiziöſe Mittheilung
Ueber die Stellung der deutſchen Regierung bei den Friedensverhandlungenwar bisher nicht viel an die Deffentüichteit angelangt Jetzt laſſen die

neueſten Mittheilungen aus Konſtantinopel erkennen daß Deutſchland ab
lehnt den Sultan zur Räumung Theſſaliens zu drängen ſo lange nicht
die thatſächliche Leiſtung der von den Mächten feſtgeſetzten Kriegs
entſchädigung auch wirklich geſichert iſt Daß das Berliner Kabinet durch
dieſe Sonderſtellung den Gang der Ereigniſſe aufzuhalten beabſichtigtläßt ſich nicht annehmen denn Europa als ein Ganzes gedacht iſt auch

beklommen bei dem Gedanken daß man für ſein ſchönes Geld
ein bloßes Stück Papier eingetauſcht hat doch leichtherzig
ſchlägt man ſich alle Sorgen aus dem Sinn bis man von
ſeiner nächſten Reiſe nach Hauſe kommt und an s Land geht
ſein Geld wieder zu holen Es iſt tauſend gegen eins zu
wetten daß das Bankgeſchäft geſchloſſen und die Buchhalter
ſammt den ſpiegelblank polirten Zahltiſchen verſchwunden ſind
Nein Freund ich vertraue mein Geld keiner Bank an

Jch würde den Bankhäuſern immer noch lieber trauen
als den Leuten hier entgegnete Harker nachdenklich

Machen Sie ſich keine Sorge Joſeph Das Geld wird
nicht lange in meiner Verwahrung bleiben Georg hat mir
verſprochen wenn Wind und Wetter nicht gar zu ungünſtig
ſind am 5 April hier in London mit mir zuſammen zu treffen
Sie daß Georg mein Banquier iſt ich bin blos
der ſtille Compagnon der Firma Gebrüder Fernam Georg
nimmt das Geld und macht damit was er für gut findet und
ſpekulirt damit bald in dieſem bald in jenem Sie ſind auch
ein ſo tüchtiger Geſchäftsmann wie mein Bruder und verſtehen
ſich auf alle ſeine Kunſtgriffe was mir beim beſten Willen
nicht möglich iſt Er verſichert mir daß wir immer reicher
werden und das iſt ganz angenehm obgleich ich nicht glaubedaß mir das Herz n würde wenn wir arm wären
Jch liebe das Meer weil es das Meer iſt und mein Schiff
ſeiner ſelbſt willen

Kapitän Georg hat ganz recht erwiderte der Geſchäfts
hrer die Brüder Fernam werden immer reicher und alle
e Unternehmungen glücken Sie d mir aber immer noch

nicht geſagt was Sie zu thun beabſichtigena Eie mir widerrathen mich hier einzuquartieren muß

ich wohl darauf verzichten obwohl es mir Freude macht die
hlichen Stimmen unſerer Kameraden zu hören und zu wiſſen

der Pizarro ganz in der Nähe vor Anker liegt Jch
werde übrigens die Zwiſchenzeit benutzen eine alte Tante die
in einem ſtillen Dörſchen in e wohnt zu beſuchen
während Sie die Ausbeſſerungsarbeiten an Bord unſeres
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ohne Deutſchland ſtark genug um den Sultan zu Allem zwingen zu
können Aber das Berliner Kabinet verwahrt ſich durch dieſe Haltung
allerdingg gegen den ſpäteren Vorwurf den Sultan zur Aufgabe des

Pfandes alten durch Vorfpiegelungen bewogen zu haben deren rein
loriog Charakter bereits zur Zeit feſtſtand wo ſie gemacht wurden

Die Sympathieadreſſe, welche von den deutſchen Uni
verſitäts Profeſſoren an die Prager Univerſität gerichtet wurde
hat in Oeſterreich beſonders die deutſchen Klerikalen die ſich bekannt
lich in der Oppoſition gegen die Regierung von den übrigen Deutſchen
getrennt hatten ſehr unangenehm berührt da ſich unter den Unterzeichnern
der Adreſſe auch alle katholiſchen Theologen von Münſter befinden Dieöſterreichiſchen klerikalen Blätter verheſgnchen das natürlich geben aber

ihrer Entrüſtung über die Einmiſchung der Reichsdeutſchen Ausdruck und
verlangen vom Grafen Goluchowski daß er deshalb bei der deutſchen
Reichsregierung Vorſtellungen erhebe Wie aber der Köln Ztg aus
Wien gemeldet wird denkt Graf Goluchowski nicht im Traume daran
ſich über private Kundgebungen zu Seſchweren für die er vielleicht ſelber
in erſter Linie den Grafen Badeni verantwortlich macht und denen in
Oeſterreich viel ſchärfere Kundgebungen aus verſchiedenen Parteien über
reichsdeutſche Angelegenheiten reren

Gegen die weſtfäl ſgen Jnduſtriellen, welche bekanntlich
eine Kundgebung für das Vereinsgeſetz erließen war vom Abg
Lütgenau Anzeige erſtattet worden Der Staatsanwalt lehnte es ab
Anklage zu erheben weil ſich die Theilnehmer an jener Verſammlung nur
zu einem gemeinſchaftlichen Diner vereint hätten wobei dann unvorher
geſehener Weiſe das Geſpräch auf die Novelle gelangt und hierdurch die
Debatte über dieſen Gegenſtand hervorgerufen worden ſei Die Sache geht
nunmehr an den Oberſtaatsanwalt

Ein Zwiſt der Offiziöſen iſt ausgebrochen Die Nordd
Allgem Ztg kanzelt nämlich die Köln Ztg tüchtig ab der ſie
Oppoſition um jeden Preis Verhetzung der Bürger vorwirft Auch dieſer
der Komik nicht entbehrende Zwiſt der Offiziöſen kann nicht eben
wie unſer Berliner Korreſpondent dazu bemerkt als ein Symptom
friedlichſter Einigkeit innerhalb der Regiernng gelten Denn die Nordd
hat ihre Beziehungen und die Köln Ztg die ihrigen Vielleicht
ſpielt da auch ein wenig Eiferſucht mit Weshalb aber das Blatt am
Rhein beſonders ſchlecht auf den neueſten Kurs zu ſprechen iſt liegt darin
Die Seele der Regierung Herr v Miquel und die Köln Ztg
ſind einander unfreundlich geſinnt Schon als Herr v Miquel national
liberaler Parteiführer war konnten ſie ſich nicht leiden Der Parteiführer
kehrte ſich nämlich durchaus nicht an die Parolen welche die Köln Ztg

t für gut fand er ging überhaupt gerne ſeinen eigenen Weg
Als Miniſter iſt Herr v Miquel einer der wenigen Staatsmänner dieniemals das weiße Papier der Kölnerin beanſpruchen niemals in

ſpirirte Auslaſſungen ihm anvertrauten Am Ende wird unter Herrn
v Miquel als Reichskanzler die Köln Ztg feierlichſt ganz aus der Liſte
der Offfziöſen geſtrichen und darum bereits jetzt die eifrigen Hinweiſe der
Nordd auf den oppoſitionellen Charakter des Weltblatts Schlimmeres

könnte der Köln Ztg gar nicht paſſiren als wenn ihr Herr v Miquel
die Beziehungen abſchnitte

Angeſichts der Wiederbelebung des Kartellgedankens
ſchreibt die Köln Ztg nur die feſte Hand Bismarcks habe das
Kartell ermöglicht der die Konſervativen zu Paaren trieb und ſie nöthigte
der mittelparteilichen Politik Heeresfolge zu leiſten Seitdem ſeien die
Konſervativen politiſch verwildert und die Regierungsautorität geſchwächt
Damit fehlten die wichtigſten Vorbedingungen für die Kartelle denn die
Nationelliberalen würden ſich bedanken in eine Kombination einzutreten
in der ſie nur die liberale Verzierung für die wirthſchaftliche und politiſche
Reaktion abgeben ſollen Daran würden auch Miquels glatte Worte
nichts ändern

Gegen die Betheiligung der Sozialdemokratie an den
preußiſchen Landtagswahlen ſpricht ſich im Vorwärts der Reichs
tagsabgeordnete Stadthagen aus Er kommt zu dem Ergebniß es ſei
für die Sozialdemokratie nicht nur unmöglich aus eigener Kraft ſozial
demokratiſche Vertreter in den Landtag zu ſenden ſondern auch unmöglich
eine auch nur erhebliche Anzahl von Wahlmännern ſozialdemokratiſcher
Geſinnung zu wählen Von Wahlbündniſſen mit anderen Parteien will
Abgeordneter Stadthagen nichts wiſſen Dagegen geht ihm der früher in
Köln gefaßte Beſchluß daß es Pflicht der Parteigenoſſen ſei ſich jeder Be
theiligung an den Landtagswahlen zu enthalten zu weit Jn einigen
Wahlkreiſen beſtehe für die Sozialdemokraten die Möglichkeit durch die
Wahl weniger Wahlmänner einem Polen Ultramontanen oder Freiſinnigenſtatt durch Wahlenthaltung einem reaktionären Muſterknaben zur Wahl zu

verhelfen Könne das erreicht werden ſo ſolle man die ſozialdemokratiſchen
Parteigenoſſen zwar nicht zwingen derart zu ſtimmen aber ſie auch nicht
an der Abſtimmung verhindern Jn dieſem Sinne empfiehlt Stadthagen
eine Reſolution die der nächſte Parteitag beſchließen ſoll

Ftalien
Genuag 28 Juli Der Generalmajor Felice Sismondi und der

Oberſt Mazzitelli begeben ſich nach Marſeille um dem dort am
10 Auguſt aus Abeſſynien eintreffenden Prinzen Heinrich von Orleans
die Herausforderung des Generals Albertone zu überbringen Oberſt
Pini ſchickt dem Prinzen die Lieutenants Scala und Baffichi als Kartell
träger

Bolgien
Brüſſel 28 Juli Jn der Repräſentantenkammer ſtand zur

Berathung der Geſetzentwurf über die Bürgergarde Bei Artikel Eid
der Treue gegen den König proteſtirte der Sozialiſt Demblon und
griff die Perſon des Königs heftig an weil er die Ernennung zum
deutſchen Admiral angenommen habe Demblon ward zweimal zur
Ordnung gerufen ſetzte aber ſeine Angriffe fort Der Präſident bat gegen
Demblon die Cenſur zu verhängen Staatsminiſter Woeſte bemerkte
augenblicklich möge die Cenſur noch genügen bald aber würde man

ooooc liooeSchiffes beaufſichtigen Am 5 April werde ich zu der ver
abredeten Zuſammenkunft mit Georg pünktlich wieder eintreffen

Wo ſoll dieſe Zuſammenkunft ſtattfinden
Hier in dieſem Zimmer

Harker ſchüttelte mißbilligend den Kopf
Sie haben beide eine große Vorliebe für dieſes Haus

ſagte er Die Leute die es jetzt beſitzen ſind uns fremdSie haben das Geſchäft ſeit unſerer letzten Reiſe gekauft aber

ihr Ausſehen gefällt mir durchaus nicht
Mir auch nicht Es that mir leid zu hören daß die

alten Wirthsleute fortgezogen ſind Und nun Freund wollen
wir noch ein paar Glas Grog beſtellen und heute Abend recht
vergnügt ſein wenn ich doch ſchon morgen früh wieder fort
muß Aber was iſt das

Der Kapitän der ſchon die Hand auf den Glockenzug ge
legt hatte hielt inne um den Tönen zu lauſchen die ſich
plötzlich in unmittelbarer Nähe vernehmen ließen Eine Frauen
ſtimme ſo friſch und klar wie die einer Lerche eng zu der

keitng eines heiſeren alten Klaviers ein bekanntes Matroſen
ied

Welch eine Stimme rief der Kapitän Sie mir
durch und durch Kommen Sie Joſeph wir wollen den Ge
ſang in nächſter Nähe hören

Es iſt beſſer wenn wir es unterlaſſen warnte der Ge
ſchäftsführer Jch ſage Jhnen die Leute in dieſem Hauſe
taugen nichts Das Concert iſt nichts als ein Vöorwand für
die Saufgelage unheimlichen Geſindels Wenn Sie morgen
früh abreiſen wollen thun Sie gut heute zeitig zu Bett zu
gehen auch haben Sie bereits genug getrunken Herr Kapitän

Getrunken rief Valentin Fernam Jch bin ſo nüchtern
wie ein Gerichtspräſident Kommen Sie kommen Sie Joſeph

Der Kapitän verließ das Zimmer und Harker folgte ihm

schenNiemaänd iſt ſo ſchwer zu regieren wie ein Kind von
30 Jahren murmelte er

Fortſeyung folat

Die Kammer verhängte ſodann mit 74 17 Stimmenweitergehen

gegen Demblon die Cenſur 6 Mitglieder enthielten ſi
Frankreich

Paris 28 Juli Den r ver Konferenz zwiſchen
dem Grafen Goluchowski und dem Miniſter Hanotaux bildeten wie
von gut unterrichteter Seite verſichert wird die Schwierigkeiten welche die
Haltung Deutſchlands in der Kriegsentſchädigungsfrage dem
Abſchluß des Friedens bereite Dem Grafen Goluchowski ſoll es gelungen

r Hanotaux davon zu überzeugen d Deutſchland keine Sonder
ntereſſen im Orient verfolge ſondern lediglich im n ſe der
deutſchen Gläubiger in Griechenland auf eine internationale Kontrolle
der griechiſchen Finanzen dringe und wenn dieſen billigen Forderungen
entſprochen würde ſo werde Deutſchland ſeinen ganzen Einfluß beim Sultan
einſetzen um einen raſchen Friedensſchluß herbeizuführen

Henri Rochefort hat ſich wieder einmal in ſeiner Rolle als
enfant terrible gezeigt er hat einen Artikel über ElſaßLothringen
veröffentlicht der den Revanchehelden um ſo unangenehmer ſein wird als
er manches Wahre enthält Es heißt in ihm Man mache ſich doch
nur ſelbſt nicht ewig Phraſen vor Was iſt denn den wer Dupont
und Durant dieſes Elſaß Lothringen Ein gänzlich unbekanntes
Land für das ſie gar kein Jntereſſe haben noch je hatten Wer
reiſte denn von uns je nach Elſaß Lothringen als es noch
franzöſiſch war Niemand und die gezwungen wurden dort
hinzureiſen unſere braven Offiziere und unſere eleganten nichtsthuenden
Souspräfekten nun ſie betrachteten eine Verſetzung in die Departements
des oberen und unteren Rheins oder in das finſtere Metz als Ver
bannung Und nun vollends dieſe Elſäſſer Es iſt eitel Selbſt
täuſchung wenn wir uns jetzt einbilden wir hätten ſie vor 1870 ge
liebt Das haben wir nie gethan Wir haben ſie ausgelacht weil ſie
das teutoniſchſte Franzöſiſch ſprachen das ſich nur denken läßt und wir
haben ſie ſcheel angeſehen weil ſie ſtets in Schaaren nach Frankreich
kamen und uns die Stellen wegſchnappten für die unſere fils de famille
zu faul oder zu bequem waren Nein wir haben die Elſäſſer niemals
auch nur annähernd ſo geliebt wie dieſe braven guten treuen tétes
carrées uns geliebt haben

Die Ferien Erörterungen der Preſſe drehen ſich um die
ſchwache Bevölkerungszunahme und die gewollte Kinderloſig
keit franzöſiſcher Ehen Die wunderlichſten Heilmittel werden gegen dieſes
Volksübel vorgeſchlagen Figaro verlangt einen allgemeinen zehn
prozentigen Steuerzuſchlag für alle Verheiratheten Der Zuſchlag
ſoll als Verſicherung dienen und der Familie im Falle von Kinderſegen
eine Staatsrente verſchaffen Matin will im Gegentheile daß die
Steuer der Familie im Verhältniß zu ihrer Kinderzahl vermindert werde

Orient
Konſtantinopel 28 Juli Neun Artikel des Friedensver

trages ſind revidirt Eine Verſtändigung der Mächte wegen Kontrolle
über die Finanzen Griechenlands iſt zu erwarten In türkiſchen Kreiſen
wird vielfach behauptet vor der Unterzeichnung des Friedensvertrages werde
auf eine Regelung der Kreta Frage gedrungen werden Das Nach
geben des Sultans in der theſſaliſchen Grenzfrage macht hier einen
ungünſtigeren Eindruck als man erwartet hatte Die beſchwichtigenden
Rildiz Kiosk diktirten Artikel der Zeitungen werden höhniſch tat als
eine Anerkennung des Grundſatzes daß die muhamedaniſche Türkei vom
chriſtlichen Europa niemals das Recht habe auf Gerechtigkeit Anſpruch zu
erheben

Zum Schickſal Andree s
Die von dem holländiſchen Blatte Nieuwe Rotterdamſche Courant

gebrachte Meldung über die Auffindung des angeblich Andree ſchen Luft
ballons hat erklärlicher Weiſe große Aufregung hervorgerufen weil wenn
es ſich beſtätigen ſollte daß der von dem Kapitän des holländiſchen
Schiffes im Weißen Meere beobachtete Gegenſtand das Andree ſche

er Abſtimmung

Luftſchiff wirklich geweſen iſt noch Ungewißheit darüber herrſcht von
welchem Schickſal die kühnen Nordpolfahrer betroffen worden Es muß ſich nun
erſt herausſtellen ob der Ballon von einer Kataſtrophe heimgeſucht
worden es dabei aber Andree und ſeinen Begleitern gelungen iſt
ſich zu retten oder ob ſie den Ballon erſt preisgegeben haben nachdem
ihre Landung noch glücklich bewirkt worden iſt Von hervorragender Be
deutung bei der Beurtheilung der Frage ob es möglich oder wahrſchein
lich erſcheint daß der an dem bezeichneten Orte wahrgenommene Gegenſtand
irgendwie mit der Andree ſchen Expedition in Verbindung gebracht werden
könne ſind die ſeit der Abfahrt Andree s am 11 bis 17 Juli an den in Frage
kommenden geographiſchen Poſitionen muthmaßlich ſtattgehabten Windrich
tungen Aus den Wetterberichten der deutſchen Seewarte iſt zu entnehmen daß an
den drei nördlichſten Stationen welche die telegraphiſchen Berichte der
regelmäßigen meteorologiſchen Beobachtungen liefern Bodö Weſtküſte Nor
wegens Haparanda und Archangelsk Windrichtungen beobachtet ſind
aus denen hervorgeht daß eigentlich nur ein Tag der 14 Juli durchweg
nördliche Winde gebracht hat Man kann annehmen daß auch in den
nördlicheren Gebieten welche der Ballon Andree s paſſirte in roher An
näherung ähnliche Windrichtungen obgewaltet haben Daß der Ballon in
den unteren Windſtrömungen unter den vorliegenden Verhältniſſen nachSüden zurückgetrieben ſei erſcheint ganz unwahgſchemiich

Es wird häufig die Anſicht ausgeſprochen daß man zur Landung
eines Ballons doch der Hilfeleiſtung von Leuten bedürfe Weitaus die
größte Zahl der Landungen vollzieht ſich ohne eine ſolche Die Landung
des Andree ſchen Ballons könnte nun auf feſtem Boden dem Eiſe oder
auf der See ſtattgefunden haben Eis und Land würden keine weſent
lichen Unterſchiede hierbei bedingen Die Landung eines freien Ballons
in offener See bedeutet in dem Fall daß der Korb nicht dauernd über
Waſſer gehalten werden kann wohl in ſolchen Meerestheilen welche nicht
häufig befahren werden für die Korb Jnſaſſen ziemlich ſicheren Untergang

Jm Ballon wurden 30 Tauben mitgeführt Jn einer am Schwanz
befeſtigten Hülſe ſollen ſich zwei Briefe enthalten von denen einer in ge
wöhnlicher Schrift der andere in Kurzſchrift abgefaßt iſt Von dieſen Tauben
iſt bisher keine gefangen worden Wenn man ſich auch nicht viel von ihnen
verſprochen hat ſo iſt doch die Möglichkeit nicht ausgeſchloſſen daß wenigſtens

eine die heimiſchen Gefilde erreicht hätte Dagegen ſpricht Manches
für die Wahrſcheinlichkeit daß der geſehene Gegenſtand Andree s Ballon war
Der Fundort den Capitän Lehmann bezeichnet liegt bereits ſüdlich von
der Eisgrenze auf dem offenen Meer Es ſcheint danach daß Andree
auf dem Eiſe landete um mit Hilfe von Walfiſchern ſich und ſeine beiden
Gefährten zu retten Er kann aber auch verſucht haben Nowaja Semlja
zu erreichen wobei der Ballon ins Meer geſunken iſt Unter
dieſen Vorausſetzungen welche eine gewiſſe Berechtigung für ſich
haben wäre es denkbar daß die drei todesmuthigen Luftſchiffer
nicht umgekommen ſind während ſie ihren Ballon preisgeben mußten
So reihen ſich für und wider an die Kapitän Lehmann ſche Nachricht

ja ein Leichtes geweſen beim Paſſiren der Stelle den beobachteten Gegen

egen die Annahme ſpricht daß man es bei dem Funde mit dem Andres
chen Ballon zu thun habe

Chriſtiania 28 Juli Zu der Amſterdamer Meldung daß ein
Dampfer am 17 d Mts im Weißen Meere die Ueberreſte eines Luft
ballons möglicher Weiſe Andrees angetroffen habe erklärt Nanſen es
ſei unwahrſcheinlich daß Andrees Ballon ſchon nach ſechs Tagen
beim Weißen Meere herabgetrieben worden ſei zumal der Ballon beim
Aufſtieg nach Norden trieb

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 29 Juli

m

Ernennung
dreißiger Herr Oberſt Linde i
zum Kommandeur der 14 Jnfanterie Brigade in gdebur

19 Jnfanterie Regiments Herr Oberſt Linde übergab geſtern
das Regiment dem Herrn Oberſtlieutenant von
läufigen Führung bis zum Eintreffen des neuen Kommandeurs

zu m ger C en 5 der Frach l fürte erhobenen agen bezüg rachtgeſtaltunHolz in ſeinen verſchiedenen Ken daben be Ver
ſendungen auf der Eiſenbahn ſowie hinſichtlich der Verzollung in

i d uns in di aus den bee ehe nene ve Le en a

ſtand näher zu unterſuchen Noch ſei folgende Nachricht regiſtrirt welche

Der bisherige Kommandeur unſerer Sechsund
unter Beförderung zum Generalmajor

ernannt

worden An ſeine Stelle als Kommandeur des 36 Jnfanterie Regiments
tritt Herr Oberſt von Ranke bisher etatsmäßiger Stabso n

ormittag
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Holzhandel Die hieſige Handelskammer ſchreibt in ihrem Jahres
einer Reihe von Jahren in unſerem
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1765 eitaghe von Jahren Gegenſtand einer zum Theile eingehenden Darlezunsin den Jahresberichten der Handelskammer geweſen weshalb e ieſer

Stelle nur erneut der dringende Wunſch der am Holzhandel wie nichtminder der an der inländiſchen Holzerzeugung bet a Kreiſe wieder

egeben werden mag daß endlich eine den verſchiedenen Bearbeitungsn des Holzes entſprechende Tarifirung auf den Eiſenbahnen Für

führung gelangen möchte Dieſelbe wird in der Weiſe gedacht
daß einerſeits Rundhölzer andrerſeits Schnittwaaren und des ferneren
feine bearbeitete namentlich gehobelte oder gefräſte Holzgegenſtände je ineiner beſonderen Tarifklaſſe welche dem wirklichen Werthe fige drei Klaſſen

entſpricht verfrachtet werden während gegenwärtig alle dieſe Gegenſtände
dem Spezialtarife II angehören Auch in betreff der ungünſtigen Ver
zollungs verhältniſſe im Hafen von Stettin iſt im Berichts
richtsjaht eine Wandlung nicht eingetreten Es iſt dies um ſo bedauerlicher als
gerade dieſer Hafen für den Verkehr nach dem Bezirke der Handelskammer
infolge ſeiner günſtigen Waſſerverbindung in Frage kommt Unter Hin
weis auf die in den letzten Jahresberichten gemachten Mittheilungen mag
hinzugefügt werden daß die e von Holz über Stettin auch im

ahre 1896 eine ganz geringe geweſen iſt Die Nebenkoſten welche durch die Hand

bung der Verzollung in Stettin ſeitens der dortigen Steuerverwaltung entn ſind ſo große daß ſie die Einfuhr über dieſen Hafen verhindern und

bezügl Geſchäft ſich nach den Nachbarhäfen Wismar und Lübeck zieht

e ein Entgegenkommen der e R an würde ſich auch in Stettin
eine Form finden laſſen den Verkehr zu erleichtern ſtatt ihn zu nöthigen
außerpreußiſche Häfen aufzuſuchen Eine Vermehrung der dreiachſigen
Wagen von 8 m Länge wird als ſehr wünſchenswerth bezeichnet da die
Geſtellung ſolcher Wagen meiſt ziemlich langſam erfolgte

Spuntagsruhe im Handelsgewerbe Der Konditor A hatte
Berlin an einem Sonntage ſeinen Hausdiener mit dem Auftrage

ortgeſchickt eine vorher beſtellte Sahnenſpeiſe nach Treptow zu tragen
und zwar gegen 4 Uhr Nachmittags nachdem bereits die für die Be
ſchäftigung von Arbeitern im Handelsgewerbe zugelaſſene abgelaufen
war Aus dieſem Thatbeſtande wegen Uebertretung der Vorſchriften über
die Sonntagsruhe verurtheilt ergriff der Angeklagte die Reviſion die das
Kammergericht neueſter Band der Entſcheidungen für begründet erachtete
unter folgender Ausführung Das Gewerbe des Konditors zerfällt in zwei
Theile in den handwerksmäßigen Betrieb welcher in der An
fertigung der Kuchen und ver ſonſtigen Konditorwagaren beſteht und
zweitens in das Ladengeſchäft alſo in die Ausübung des Handels
gewerbes Zu letzterem gehört auch das Austragen der im Laden

vent gekauften Waaren an die Käufer Ein Hausdiener der ſolche
aaren trägt iſt ein im Handelsgewerbe beſchäftigter Arbeiter und fällt

unter die Vorſchriften die in der Gewerbeordnung S 105b Abſ 2 überdie Sonntagsruhe im Handelsgewerbe gegeben nd Anders liegt aber

der Fall wenn wie vorliegend eine beſtellte Konditorwaare dem Be
ſteller zugetragen wird Dieſe Thätigkeit ſteht in keiner Beziehung zu dem
Geſchäftsverkehr des Ladengeſchäftes gehört mithin nicht zum Handels
gewerbe des Konditors Vielleicht iſt ſie ein Ausfluß des handwerks
mäßigen Betriebes des Konditors denn hierzu gehört auch die Ab
lieferung des hergeſtellten Produkts an den Auftraggeber Andernfalls
würde auch ein Schuhmacherlehrling der ein beſtelltes Paar Stiefel dem
Kunden abliefert als im Handelsgewerbe beſchäftigt anzuſehen ſein des
gleichen ein Kochgehilfe der die in der Küche hergeſtellte Speiſe abwiegt
ein Schloſſerlehrling der einen auf Beſtellung reparirten Schlüſſel dem
Beſteller überbringt Nach alledem war auf Freiſprechung des Angeklagten
zu erkennen

Penſions und Unterſtützungskaſſe des Stadt und Theater
orcheſters Jn der heutigen Generalverſammlung beſchloſſen die Kaſſen
mitglieder mit Rückſicht darauf daß ein Stadt und Theaterorcheſter in
der bisherigen Form in Folge der bekannten Vorgänge nicht mehr beſteht
die Auflöſung der Kaſſe Die ſatzungsmäßig erforderliche Geneh
migung dieſes Beſchluſſes durch die beiden ſtädtiſchen Kollegien dürfte in
Anbetracht der Verhältniſſe zweifellos erfolgen Magiſtrat und Stadt
verordneten Verſammlung werden ſich dann auch darüber ſchlüſſig zu
machen haben wie die Verhältniſſe neu geregelt werden ſollen namentlich
in welcher Weiſe das vorhandene Kaſſenvermögen verwendet werden ſoll

Schutzmittel gegen Maul und Klauenſeuche Dem Aſchers
lebener Tageblatt wird geſchrieben Endlich ein Schutzmittel gegenMaul und Krauenſenqche Die ſeit Herbſt vorigen Jahres und

beſonders Anfang dieſes Jahres von Herrn Thierarzt Hecker Ermsleben
andauernd vorgenommenen vielfachen größeren Verſuche zur Bekämpfung
der Maul und Klauenſeuche mit einem von ihm perſönlich erfundenen
Schutz und Heilwittel ſind nunmehr wie wir erfahren mit äußerſt
günſtigem Erfolge zum Abſchluß gelangt Durch dieſes Mittel iſt es nicht
allein möglich ſedes geſunde Thier vor der Maul und Klauenſeuche zu
ſchützen ſondern auch wo dies nicht geſchehen die Seuche bei plötzlichen
Ausbrüchen auf die wenigen zu Anfang ergriffenen Thiere eines Gehöftes
einer Gemeinde oder eines Seuchebezirkes zu beſchränken bei den bereits
Erkrankten den Krankheitsverlauf zu mildern Das Mittel iſt wie die
vielfachen Verſuche bewieſen haben an ſich völlig unſchädlich und ohne
nachtheilige Nebenerſcheinungen Herr Thierarzt Hecker hat ſich auf
direkte Anfragen bereit erklärt ſo lange Vorrath vorhanden iſt das
Schutzmittel wie bisher zu Verſuchen frei zur Verfügung zu ſtellen

Hilfe bei Vergiftungen durch Pflanzen Jn der Sommerzeit
wiederholen ſich die Fälle ſtets von Neuem daß Kinder mit giftigen
Pflanzen ſpielen Theile davon zerkauen und verſchlucken Da ein ſchnelles
Eingreifen jeder Zeit geboten iſt ſo ſeien für die einzelnen heimiſchen
Giftpflanzen die am leichteſten zu erreichenden Gegenmittel mitgetheilt
Da es am Beſten iſt daß der Giftſtoff möglichſt ſchnell aus dem Körper
entfernt wird ſo empfiehlt es ſich immer einen Brechakt hervorzurufen
Man bewirkt ihn ſehr einfach dadurch daß man den Kindern den Finger
weit in den Mund ſteckt Als Gegenmittel gegen die zurückbleibenden
Pflanzengiftſtoffe gelten für Bilſenkraut Eſſig und Citronenſäure mit
Waſſer verdünnt für Tollkirſche ſtarker Kaffee oder Seifenwaſſer wobei
außerdem kalte Umſchläge auf den Kopf zu legen ſind für Stechapfel
Eſſig und Citronenſäure für Nachtſchatten kohlenſaures Natron für
blauen Eiſenhut Kaffee Wein und Eſſig für Küchenſchelle ebenfalls der
Letztere für ſchwarze Nießwurz außer ſchwarzem Kaffee fette Oele Ein
Gegenmittel gegen den rothen Fingerhut bilden Kaffee Eſſig Wein und
Aether Dazu können kalte Uebergießungen des Kopfes zur Anregung
vorgenommen werden Dieſelben Mittel ſind bei Vergiftungen durch dengelegten Schierling anzuwenden Das große gelbblühende Schöllkraut

erfordert Kampfer während bei Wolfsmilch laue Milch oder auch Eſſig
gute Dienſte leiſtet Bei Giftlattich ſind Kaffee und Pflanzenſäuren an
gebracht und bei der Herbſtzeitloſe iſt neben Eſſig auch Honig zweckdienlich
Natürlich iſt bei irgenwie bedrohlichen Erſcheinungen außerdem ſofort
zum Arzt zu ſchicken da es ſich bei allen den empfohlenen Mitteln nur
7 eine einſtweilige Entgegenwirkung gegen die einzelnen Giftſtoffe han

n kann
Jm feldmäſzigen Bau von Eiſenbahnen ſoll einer Meldung

des Potsdamer Jntell Bl zufolge die preußiſche EiſenbahnBrigade in
Gemeinſchaft mit dem bayeriſchen Eiſenbahn Bataillon bei Halle a S

r Uebungen vornehmen und zu dieſem Behufe am 27 Auguſt per
onderzug hierher gebracht werden am 22 oder 23 September alſo

nach ca vier Wochen werde das Bataillon wieder zurückkehren Das
Batatllon werde aus ſeinen drei Compagnien eine kriegsſtarke mit allen
Chargen gut verſehene Compagnie in der Stärke von ungefähr 250 Köpfen
formiren die vom Hauptmann Friedrich befehligt werden wird derCommandeur des Bataillons Major Gottgetreu wie der etatsmäßige

Stabsoffizier Major v Münſter würden mit der Compagnie gehen
Das Uebungsmaterial werde von der preußiſchen Eiſenbahn Brigade ab
gegeben Hier iſt über die Abſicht derartige Uebungen bei Halle vor
zunehmen noch nichts bekannt

Der Handwerker Meiſter Verein beſichtigt am nächſten
Montag das Paul Riebeckſtift Der Abmarſch erfolgt Nachmittags
pünktlich um 3 Uhr vom Ranniſchenplatze aus Nach der Beſichtigung
und am Abend findet geſelliges Beiſammenſein bei Concertmuſik in Hoff
mann s Fiſchhaus ſtatt

Hengſt Auktion Jm Landgeſtüt Kreuz wurden vorgeſtern 8 aus
rangirte Beſchäler öffentlich meiſtbietend verſteigert davon 3 warmblütige
und 5 kaltblütige Deckhengſte Die Höchſtgebote bewegten ſich zwiſchen
335 Mk bis Mk der Geſammterlös betrug 5095 Mk im Durch
ſchnitt wurde alſo ein Thier mit 637 Mk bezahlt

Wintergarten Die Südungariſch Rumäniſche Gentry
Kapelle die ein mehrmonatli Gaſtſpiel in Petersburg angenommen
hat concertirte geſtern Abend im Saale des Wintergarten vor einem
recht zahlreichen Publikum Die Kapelle gab einen ſchönen Beweis ihrer
Leiſtungsfähigkeit und erzielte einen durchſchlagenden Erfolg Das Pro
ramm ältig zuſam die tadelloſe Ausfühine ben We d en e engeren n lerheſten kann

anhaltenden der fehlte es ſelbſtverſtändlich

n n n na eecene veranſtalten worauf wir ſebgabe beſonders 5

esmerkſam machen n Wallrabenſtein i elungen zumzweiten Male im Laufe rig Sommers eine italieniſche Muſikkapelle

t einem einmaligen Concert zu nnen welches vora tlich Anfang
uguſt an einem noch näher zu beſtimmenden Tage im Wintergartenſtattfinden wird Dies Mal wird dem hieſigen Pubutum Gelegenheit

phon werden die unter Leitung des Cav Carlo Cavina ſtehendeſchier an ſtarke Stadt Kapelle von Sankt Angelo kennen zu
ernen

Hochſtapler Zur Ergänzung unſeres Berichtes über die in Leipzig
erfolgte Verhaftung des früheren Schuldirektors Horche wird uns noch
mitgetheilt Horche hat bereits mehrfach wegen der verſchiedenartigſten

Schwindeleien Urkundenfälſchung c im Zuchthauſe geſeſſen zuletzt büßteer in der hieſigen Strafanſtalt 7 Jahre ad Nach ſeiner Entloſſung nahm

er in Halle Wohnung Er wurde auch von verſchiedenen Seiten in der
Weiſe unterſtützt daß ihm ſeinem Bildungsgrade angemeſſene und lohnende
Arbeiten zugewieſen wurden Obwohl er dadurch genug verdiente umordentlich leben zu können ſo war doch ſein Hang zu Sdwindeleien der

artig daß er zunächſt überall Schulden machte H iſt bereits einige
50 Jahre alt Nichtsdeſtoweniger ſuchte er junge Mädchen aus guter
Familie zu umgarnen Jn einer Gaſtwirthſchaft wurde er mit zwei
Schweſtern bekannt denen er ſich als Profeſſor Hack vorſtellte
Heirathsanträge die er den Mädchen alsbald machte fielen auf
günſtigen Boden und von der Ausſicht einen Profeſſor zu bekommen
waren Beide ſo beglückt daß ernſtliche Vorſtellungen einiger Männer
welche den Schwindler durchſchauten als Ausdruck von Mißgunſt be
trachtet und in den Wind geſchlagen wurden bis es einem Geiſt
lichen gelang den Mädchen die Augen zu öffnen Jn ähnlicher Weiſe
ſoll H noch mehreren heirathsluſtigen Damen nähergetreten ſein ob er
denſelben Geld abſchwindelte iſt nicht bekannt geworden da die Be
theiligten aus naheliegenden Gründen ſtrenges Stillſchweigen über das

Verhältniß wahren Einem hieſigen Baumeiſter ſuchte einige Hundert
Mark abzuſchwindeln unter dem Vorgeben er habe ſein Geldtäſchchen mit
400 Mk Jnhalt ſeiner ganzen Penſion verloren Der Baumeiſter
wurde indeß im letzten Augenblicke gewarnt und ging deshalb dem da
mals übrigens noch nicht völlig erkannten Schwindler nicht ins Garn
Wohl wußte er denſelben aber alsbald aus dem Hauſe werfen weil H
Verſuche machte das ihm von dem Manne abgeſchlagene Geld auf eigen
artige Weiſe von der Frau zu erlangen

Getreidebrand Geſtern Nachmittag gegen 4 Uhr gerieth
weſtlich der Wörmlitzerſtraße die auf einem zum Stadtgute gehörigen
unmittelbar an der Hafenbahn gelegenen Ackerſtücke anſtehende Gerſte in
Brand Es brannten ungefähr 4 Morgen nieder Die herbeigerufene
Feuerwehr kam nicht in Thätigkeit da vor deren Eintreffen in der Nähe
beſchäftigte Arbeiter das Feuer durch Aufwerfen von Sand gelöſcht hatten
Vermuthlich iſt das Feuer durch Funken verurſacht die aus der Lokomotive
der Hafenbahn in das Gerſtenfeld gepflogen ſind

Ans der Amgebung
Döllnitz 28 Juli Unglück Der fünfjährige Sohn des Mau

rers und Hausſchlächters Brandt hierſelbſt wurde durch einen umſſtürzen
den Scheunenthorflügel erheblich am Kopfe verletzt ſodaß ärztliche Hülfe
nothwendig wurde und der Knabe in Lebensgefahr ſchwebt Das Unglückwurde dadurch herbeigeführt daß ein von Vleskan kommendes Geſchirr

gegen den Thorflügel fuhr denſelben aus den Angeln hob und zum
Falle brachte

Merſeburg 28 Juli Durchgänger Geſtern Mittag ging
ein Pferd um das ſoeben gehandelt wurde und welches eine Probefahrt
vor dem neuen Käufer machen ſollte durch und direkt auf das Krieger
denkmal los An den Stufen des Denkmals wurde die Deichſel des
Wagens zerbrochen und auch die Einfriedigung beſchädigt Dieſe vielver
ſprechende Leiſtung machte den Handel rückgängig

Lauchſtädt 27 Juli Einen Bombenrauſch hatte der Führer
eines Geſchirrs das in vergangener Nacht in einem hieſigen Gaſthauſe
als anſcheinend herrenlos eingeſtellt wurde Der Mann wurde bei ge
nauerer Durchſuchung in total betrunkenem Zuſtande auf dem Wagen
vorgefunden er ſchlief ſo feſt daß er abſolut nicht zu ermuntern war
Jedenfalls hat er ſich noch vor Gericht zu verantworten weil die Pferde
unterwegs einen Baum umgeriſſen haben was nur durch ſeine Unacht

ſamkeit geſchehen konnte tr Lauchſtädt 28 Juli Vom Näderwerk verletzt Der
Arbeiter Otto Kunze wollte auf Veranlaſſung des revidirenden Steuer
beamten in hieſiger Brauerei einen Maiſchbottich ausmeſſen Dabei griff
er verſehentlich mit der linken Hand auf das Kammrad des Rührwerks
wodurch ihm der Daumen dwimal gebrochen wurde Nach Anlegung
eines Nothverbandes wurde der Verletzte in die Halleſche Klinik überge
führt woſelbſt eine bis über den Handballen reichende Operation vorge
nommen wurde

R Bennſtedt 28 Juli Selbſtmord Geſtern Abend 7 Uhr
ließ ſich der in Schafſtädt in der Lehre ſtehende Schneiderlehrling
Albert Rahnefeld auf der Strecke Teutſchenthal Salzmünde in der
Nähe des Bahnhofes Bennſtedt von dem nach Salzmünde fahrenden Zuge
überfahren Der Tod trat auf der Stelle ein Welche Gründe den jungen
Menſchen zu der verhängnißvollen That veranlaßten iſt bis jetzt nicht zu
ermitteln geweſen

Stedten 27 Juli Ueberfahren Der Bergarbeiter Wilhelm
Böttger aus Stedten ein durchaus nüchterner und vorſichtiger Mann
wurde beim Holzfahren aus der Schoßkelle des Wagens geſchleudert und
überfahren Er erlitt ſo ſchwere äußere und innere Verletzungen daß
ſeine Ueberführung nach der Halleſchen Klinik nöthig war

Naumburg 27 Juli Verſtorben Jn vergangener Nacht
verſtarb nach kurzem Krankenlager der Beſitzer des Rittergutes Kreipitzſch
und der Rudelsburg Hauptmann v Schönberg Seinem Entgegen
kommen iſt hauptſächlich das Zuſtandekommen der drei vaterländiſchen
Denkmäler auf der Rudelsburg und die Ausgeſtaltung der Ruine zu danken
Er iſt 75 Jahre alt geworden

Delitzſch 28 Juli Einen Kurſus über rationelle
Fütterung beabſichtigt der land wirthſchaftliche Verein der Kreiſe Bitter
feld und Delitzſch zu veranſtalten Zu dieſem Zwecke wird Herr Direktor
Dr v Spillner Wittenberg eine Reihe von Vorträgen abwechſelnd in
Bitterfeld und Delitzſch halten Anmeldungen zur Theilnahme an dieſem
Kurſus die allen im Vereinsgebiete anſäſſigen Landwirthen geſtattet iſt
nehmen ſchon jetzt die Herren Rittergutsbeſitzer Schirmer Neuhaus und
Sekretär Stein Bitterfeld entgegen

r Burg 28 Juli Ein gefährlicher Dieb Der Gärtner Emil
Lange welcher in ſeinem Garten einen frechen RNoſendieb dingfeſt machen
wollte wurde von dem Menſchen mehrmals ſo heftig an den Unterleibgetreten daß er ohnmächtig zuſammenbrach und der eche Eindringling

entkommen konnte welcher innere Verletzungen erlitten haben dürfte
mußte kliniſche Hülfe in Halle aufſuchen Der Thäter iſt leider unerkannt
geblieben hoffentlich gelingt es denſelben noch zu ermitteln

r Storkan 28 Juli Unfall Dem Maurer Friedrich Gutjahr
drang geſtern beim Schmieden eines großen Stückes ein abſpringender
Stahlſplitter tief in den rechten Arm Dieſe anfänglich nicht gehörig be
achtete Verletzung machte heute die Ueberführung des G in die Halleſche
Klinik nöthig

Telegramme und letzte Hachrichten
Kiel 29 Juli Hirſch s Bur Das Geſchwader unter Befehl

des Vizeadmirals Thomſen und des Prinzen Heinrich iſt von der
Nordſee und Skagen eingetroffen um Vorbereitungen für die Reiſe des

Kaiſers nach Rußland zu treffen Prinz Heinrich wird nach Be
endigung der Manöver zum Marinekommando nach Berlin kommandirt

werden

Köln 29 Juli Wolff s Bur Geſtern in der Mittagsſtunde
feuerte in der Agrippaſtraße inmitten eines ſtarken Perſonenverkehrs ein
Mann mehrere Revolverſchüſſe auf ein etwa zwanzigjähriges Laden
mädchen ab und richtete alsdann die Waffe gegen ſich ſelbſt Beide
ſind tödtlich verletzt ins Bürgerhoſpital überführt worden Es handelt
ſich wieder um unglückliche Liebe Der Mann faßte den Entſchluß
die Braut zu tödten nachdem letztere vorgeſtern ihre Verlobung rückgängig

Suzeiger für Halle und den Saale 50 Juni

gemacht hatte

Trieſt 29 Juli Hirſch s Bur Die Hafen arbeiter der
öſterreichiſchen Lloyd ſind wie bereits angekündigt in den Ausſtand
getreten weshalb die Löſchung der Dampfer unterbleiben mußte

Brüſſel 29 Juli Wolff s Bur Jn der vorletzten Nacht
explodirte vor der Wohnung des Bergmanns Berlaimont in der Ort
ſchaft Dour eine Dynamitbombe welche einen Theil des Wohnhauſes und
die Möbel beſchädigte Perſonen ſind nicht verletzt Es liegt ein Rache
alkt der Streikenden vor da Berlaimont ſich dem Ausſtande widerſetzte

Mehrere der That verdächtige Bergleute wurden verhaftet

Paris 29 Juli Hirſch s Bur Der Unterſuchungsrichter
Poittevin hat nach der Lanterne der Gerichtsbehörde den Bericht über
die Panamaaffäre eingereicht um eine Ergänzungsunterſuchung gegen
drei weitere Perſonen herbeizuführen

London 29 Juli Hirſch s Bur DailyTelegraph meldet aus
Wien Rußland habe ſich der Forderung Deutſchlands betreffend die
Finanzkontrolle angeſchloſſen Die Blätter veröffentlichen aus
Athen aus beſter Quelle die Nachricht der Sultan habe Tewfik Paſcha
ermächtigt am Sonnabend den Friedensvertrag zu unterzeichnen
Morningpoſt meldet aus Konſtantinopel die Verzögerung der Unter
zeichnung des Friedensvertrages ſei durch Reklamationen des deutſchen
Botſchafters herbeigeführt da derſelbe den Artikel über die Finanz
kontrolle Griechenlands in den Vertrag aufgenommen wiſſen wollte

Philippopel 29 Juli Hirſch s Bur Jm Prozeß gegen die
Mörder der Anna Simon zogen ſich nach der Replik und Duplik
ſeitens des Staatsanwalts und der Vertheidiger der Gerichtshof und die
Geſchworenen zurück um das Verdikt zu berathen deſſen Verkündigung
auf heute Vormittag 9 Uhr angeſagt iſt Der Staatsanwalt verlangte die
Abſchrift des Protokolls über die Ausſagen Kanazirski s um dieſen wegen
Meineids zu verklagen

Leipzig 28 Juli Ueber Sozialdemokraten als Arbeitgeber
ſprach ſich eine Verſammlung der hieſigen Buchdruckmaſchinenmeiſter recht
unwillig aus Sie gab den Leitern der ſozialdemokratiſchen Buch
druckerei ihre Mißbilligung zu erkennen weil deren Benehmen gegen die
Arbeiter protzenhafter als das jedes anderen Unternehmers ſei Man
laſſe es jeden fühlen wenn er in gewerkſchaftlichen Dingen 2c eine andere
Meinung vertrete und ſtets werde geſagt daß man ja gehen könne
wenn es einem nicht paſſe

Elbing 28 Juli Jn Ascywilken am Schießplatze Arys fand einzwölfjähriger Knabe Namens Joswig einen Zünder Letzterer explodirte
der ältere Knabe wurde entſetzlich verſtümmelt und ſofort getödtet ſein
jüngerer Bruder ſchwer verletzt Die Genoſſenſchaftsſchlächterei
der Landwirthe des Kreiſes Roſenberg hat in der Generalverſammlung
beſchloſſen den Betrieb einzuſtellen Es iſt eine Unterbilanz vor
handen

Trelleborg 28 Juli Auf der Reiſe von Saßnitz nach Trelleborg
gerieth heute Vormittag der Poſtdampfer Rex auf Grund wobei die
Propellerſchaufel zerſprang Nachdem Taucher eine Unterſuchung des
Schiffes vorgenommen hatten trat der Dampfer die Rückfahrt nach Saßnitz
an mußte die Reiſe aber abbrechen nachdem er zwölf engliſche Meilen
gefahren war Ein Schleppdampfer iſt abgegangen um den Rex hierher
zu bugſiren

Londou 28 Juli Nach einem amtlichen Telegramm aus Kap
ſtadt wurde Maſhingombi ein hervorragender Rebellenführer in
Rhodeſia getödtet während er verſuchte die Truppenlinie zu durchbrechen
welche ſeine Stellung einſchloß 700 Rebellen wurden gefangen ge
nommen

Coursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 29 Juli
Dividende Zins 33Conrs

r termin S Notizfür Proz S
4 Hallesche Stadt Anleihe von 1882 u 4 101Bs Theater Anlelhe von 1884 2 m 3 100 25B3 Stadt Anleihe von 1886 2 u SStadt Anleihe von 1892 a u 101B
Akenor 7, Stadt Anleihe S h u 33 Krfurter Stodt Anleihe a P um 100,75B8 Halberstädter Stadt Anleihe 18900 u

Nanmburger Stadt Anleihe a u 7,3 99,50Ianduchaftl Central Pfandbriefe S n4 Süchsisohe Jahn dsohaftl Pfandbriefe h u

8 r U 8 100,80B39 v n v u 34 Provinzial Anleihe Woersech 4 11002563 ua v v u 2Knap gehafts Bern enossensch Anl S I u 4 S
3 Unstrnt Regul Ohblig Bretl Nebra S u4 Kyp Aet d Gröllw Act Papierfabrik u u 4 100,750

Zimmermann Co lagen 42 Hyp Anl u u 4 102 50B
Hallesche Actien Brauerei Hyp Anl e u 7,44 Hyp Anleihe d Zuekertabr Körbindort t u e r
4 r d Gewerkschatt Ludwig II 2 u 4 100,256Hyp Anl d Waldauerhraunk Act G 2 u

Süchs Thiir Braunkoblen Schuldv a u 7,4 101,25B
Werscheun Weisseuf Brk Schnläv u 4 1016Zeitzer Paraft u Solarölfabrik 5 Schuld

versehr rückz a 109 2 n 5 106 50BHallesche Bankvereins Action 1896 5 152 506Spar und Vorschuss Bank Action 1896 4 3890
Cönnern DMalzfabrik Actien 1895/96 127 5Cröllwitz Actien Papierfabrik Aotien 1895 96 18 z
Dbörstewitz Kattmeunsdorter Brk Ind A 1895 96 2 4 3806Kilenburg Kottun Alknnfaktur Actien 1895/96 0 e
Branerei Actien Veldschlösschen I1895/96 4 mGlanzig Zuekerfabrik Action 1895/96 6 1 11096Halle Hettstedter Eisenbahn Act Litt A 1896/97 538 101b2
Hallesche Actien Bierbrauerei Actien 1896/97 4 i 4 11056
Hull Mnsohbinenfabrik Actien 1896 40 4 540BHallesoche Strassenbahn Actien 1896 U 3 4Hildebrand sche dMiühlenwerk Actien 1895,/96 107 i 4
Körhbistdorf Znokerfabrik Action l896/97 4 4 1066Laudsberg Malzfabrik Actien 1895/96 12 5 1706
Naumburger Braunkohlen Actien 1896 97 18 4 2116Niemberg Malzfabrik Aktien I1895 96 5 4 1196
Pgckhots A ctien 1895 4 S 4 800Riebeck sche Montanwerke Actien I189697 11 4 1906
Süchs Thür Braunkohlen Stamm Act 1896 7 4 126,506Sächs Thür Braunuk Stamm Prior Act, 1896 7 4 1137,25B
Waläauer Braunkohlen Stamm Actien 1895/96 5 4 eWerschen Weissenf Brannk Stamm Act 1896/87 18 4 2235b20
Zeitzer Maschinenfabrik Actien Schaede 1895/96 20 4Zeitzer Varaftin nnd Solarölfabrik Action 1896 971 6 4 1076
Znekerraffinerie Aetien Halle 1895/96 0 u 4 1106Bruekdorf Nietleben Berghau Ver Kuxe 0 Zins o Z
Consol Hollesche Pfännerschaft Knxe S 0 Zins 0 Z 2250

Dle Kurse der mit bez Papiere verstehen sich in Mark für ein Stück

Tauaoker
Magdebvurg 28 Juli Kornznechker erxolusive von 92 Kornzueoker

exolus 88 Reudement 925 9,45 Nachprodukte exclusive 75 Rendement
60 7,10 Ruhig Brodratftinade I 28,50 Brodraffünade II Gem Brod

raffinade mit Wass 23 25 Gemahlene AMolis I mit Fass 22,50 Ruhig Kohb
zneker I Prodnkt Trausito t a B Hamburg pr Juli 8,22 Gäd 8,30 Br pr
August 8,27 Gd 8 32 Br pr September 8,8777 bez u Br pr Oktbr Deebr
8,60 bez u Mr pr Januar April 8,65 Gd 8,70 Br Schwächer

tiamburg 28 Juli Rüben Kohsueker l Produkt Basus 88 frei an Bord
Hamburg pr Juli 8,80 pr December 55 pr Mai 8,90 Ruhig

Paris 28 Juli Rohrueker ruhig 88 loco 24 à 25 Weise2zneker behauptet Nr 3 pr 100 Kiiogramm pr Juli 25 pr August 25 pr
Oktober Jannar 26 pr Januar April 27

London 28 Juli 96 Ja vazueker 10 ruhig Rüben Rohzuackesloco 8 ruhig
KaffeeHamburg 28 Juli Kaffee good average Santos pr Jali s pr

December 37 Behauptet
Amsterdam 28 Juli Ja va Kaffee good ordinary 47
Havre 28 Juli Kaffee good average Santos pr Juli 45 25 pr September

45,75 pr December 46,50 Ruhig

Getreide Oele Fette und SpiritusHamdurg 28 Juli Weizen loco sehr fest holsteinischer loco 160 173
Roggen loco sehr fest mecklenburgiseh loco 130 145 russischer loco fest
90 91 Mais 90 Hafer fest Gerste fest Rüböl fest loco 58br Spiritus nnverzollt still pr Juli August 18 Br pr Angust Sep
tember 18 Br pr September Oktober 19 Br pr Oktober 19 Br Kaffee
ruhig Umsstsz 2000 Sack Fetroleum ruhig Standard white loco 490 Br
Wetter Trübe

Newyerk 28 Juli Weizen pr Septbr 79 Asis pr Septhr 32
Wafferftände Am 28 Juli Weißenfels Oberp 329 Juli Halle unterhalb 4 1,70 Trotha 36 20 i

Bernburg 0,84 Calbe Unterpegel 0,14 Oberp 1,88
Dresden 1,62 Magdeburg 1,03
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Die Restbestände
30 Juli Nr 1709

in woll Promenacdlen und Roeisekleicern Kostümröcken Waschhleiclern
in den von uns geführten aparten zum größten Theil engagirten Façons werden ganz bedeutend unter Preis ausverkauft

Desgleichen NModellkostüme Sommerkragen lIackets Stauhmäntel Blusen
Als Neuheit für die Reiſe empfehlen in großer Auswahl und reizenden Ausführungen 60I Capes in jeder Preislage

Bokmann Seraulxyy
e Wwnoimterg arten

Freitag den 30 Juli Abends S Uhr

Gr Abschieds Concert
der Südungariſch Rumäniſchen Gentry Kapelle

Billets im Vorverkauf 40 Pfg an der Kaſſe 50 Pfg
Herren Steinbrecher

Vorverkauf bei den
K Jasper Markt und Geiſtſtraße Wussow Stein

ſtraße Beeck Riebeckplatz
T Bei ungünſtiger Witterung findet das Concert in Saale ſtatt S

Sächsisch Anhalt scher Ruder Verband

II Verbands RudereBRegatta
zu Halle a S

am 1 Auguſt 1897 Nachmittags 5 Ahr
Rennſtrecke Peißnitz Fähre Krug zum grünen Kranze

Nachmittags 3 Uhr Concert am Ziel im Krug zum grünen Kranze
Abends 71 Uhr Concert Preisvertheilung und Ball im großenKrug zum grünen Kranze und Saalſchloßbrauerei ſind bei Herrn RBillets zu den Feſtlokalen

Saale der Saalſchloßbranerei
Nietsochmann Schmeerſtr und in den Eigarrenhandlungen der Herren Weise Schmeerſtr Stollberg Pitzner Delitzſcherſtr

Vltzke Geiſtſtraße ſowie in obigen Lokalen zu haben

Regatta Ausschuss Halle
og t

Putzpomade

unübertroffen
Ueberall känflich

in rother und weißer Farbe

Man achte auf Firma und
chutzmarke

Frinſten Himbeerſaft

garantirt rein
à Pfd 50 Pf bei 2 Pfd 45 Pf

empfiehlt
Oarl Rooch Breiteſtraße 1 u

Markt Rother Thurm

Feinſte
Sahnenmargarine

à Pfd 55 Pfg
Boinos Sohweine Sohmal

à Pfd 32 Pfg
Gr Ulrichſtr 37

Hammer
Uhrmacher

O 42 Feipzigerſtraße 42 O
Taschenuhren Nickel

von 5 6 8 10
Cyl Remont mit Goldrand

von 10 12 14 16
Regqulateure 14 Tage

gehend von 12 14 16 18
Woecoker v 2,50 Reelle Garantie

Verſand gegen Nachnahme

Größte Auswaljl
u gebrauchten Möbeln zu

n Preiſen u nur gute Waare
als Büffet s Herren u Damenſchreib

ü PaneelSpiegel Ver
ſchgarniturenſche Plh Eopha s Trumeaurx

s Kleider u Wäſcheſchränke
iſen Sopha u einfache Tiſche

ſche Bettſtellen mit und ohne
u v m nur bei

rioh Peileke Geiſtſtr 25
Mk Markendie Ehe 1 4 00 000Po rier Kinderſegen n Gebrauch

St 4 SieſtaVerlag Dr 28 Hamburg

TAktekin

S Freyberg s Garten
Täglich außer Sonnabends bis Abends 11 Uhr

Grosses Frei Concert
wozu höflichſt einladet Otto GümschConditorei Büſfſet im Garten
Restaurant zur Haſſe schen Ictien brauerei

Freitag den 30 Juli Abends 8 Uhr

Grosses Frei Concert
Rabenimsel

eitag den 30 Juli er Anfang 3 AhrGroßes ExtraConcert ilitärMuſik 30 Wann

O Hensehel Hochachtend C KurzhalsNB Dieſe Concerte finden jeden Dienstag und Freitag ſtatt
Nächſte Woche Wasserfeuerwerk

O Stadt Theater Terrasse O
Freitag den 30 von Abends 8 Uhr ab

Grosses Concert Militär Muſtk
Eintritt 25 Pfg Ergebenſt C MeissnerFelsen burg CGieobichenstein

Morgen Freitag den 30 d Mts

Gr Familien Frei Concert
Anfang Z Uhr Nachmittags

Zum Beſuche laden ergebenſt ein

Otto Wiedemann Otto Thiem
Felsenburg Giebichenstein

Zur Ruder Regatta
empfehle mein Garten Etabl issement

T ſchönſte Ausſicht auf die Saale
Hochachtungsvoll Otto Wiedemannu

Mitglied d R Cl Neptun

WVWeisshbier Salon
Heute Donnerstag Abend

Grosses Vres Conceert

Restaurant u Garfenloxkal
r Alricistrasse

Bringe meinen kleinen Saal zur Veranstsltung von Familien Fest
lichkeiten in empfehlende Erinnerung

Diners und Soupers sowie Arrangements kalter Schüsseln
ausser dem Hause werden in jeder Preislage prompt ausgeführt

Ergebenst C Schoke
bei Halle a d i anmuthiger u klimatisch bevorzugter
Lage Sool und Moorbäder Schmiedeberger Eisen
moor KRohlensäure Soolbäder Wasserheilver
fahren Anwendung d bewährtesten phystkalisohen
KReumethoden Massage Electricität u Diätetik Früh
jahrakuren im April u Mai Saison bis Mitte October

Soolbad und Sanatortaum

Du Arzt Dr Lange

Günſtige Gelegenheit
zum Einkauf von deutſchen und engliſchen hochfeinen

Stoff Reſten
paſſend zu Anzügen Ueberziehern Hoſen Kinderanzügen

zu den denkbar billigsten Preisen
Dieſer Reſtverkauf findet nur gegen Baar ſt att

reinig
Hie Fenſter Keinigungs Anſtalt

Geiſtſtraße 21 der GlaferJnnung Halle a S Geiſtſtraße 21
empfiehlt ſich r Reinigung von Frenſtern

Thüren Oberlichten Veranden Jalouſien uſw
Prompte Bedienung Billigſte Preiſe

Gerichtlicher Ausverkauf
Das zur Konkursmaſſe des Schuhwaarenhändlers Willibald Wetterling

Schuhwaarenlager
wird werktäglich Vorm 12 und Nachm von 7 Uhr im Geſchäftslokale
Geiststrasse 35 zu billigen Preiſen ausverkauft

Halle g 26 Juli 1897
J Ed Peuschel Konkurs Verwalter

ompfeſen Frischen Poriſand Gement inZun Bauten Säcken in u To fewerfesten Cement
engl blauen und rothen DBachsehiefer Lehestener Dach
sehiefer Dachpappe Steinkohlentheer SteinkohlenpechAsphalt Goudron Gyps COreosot Kientheer Thonröhren
und Façonstücke englische und deutsehe Ohamottesteine
Ohamottemörtel zu den billigsten Preisen

Klinkhardt Schreiber Neue Promenade 12
neben der Volksschule Fernsprecher 203

Meine flottgehende Filiale

I Poſamenten und Kurzwaaren Artikel
für Herren und Damenſchuriderei

will da anderweitig ſtark beſchäftigt abgeben Zur Uebernahme
5 Mk Offerten nur von zahlungsfähigen Selbſtkäufern unter G 36

J an die Expedition d Ztg T
cm

Sensa tionI machen die neuerfundenen

Mark
Original Schweizer Goldin

Remontoir Uhren Savonnette mit
Sprungdeckel

Dieſe Uhren ſind vermöge ihrer prachtvollen
und eleganten Ausführung von echt goldenen Uhren
nicht zu unterſcheiden ie wunderbar ciſelirten
Gehäuſe bleiben immerwährend abſolut unver
ändert und wird für den richtigen Gang eine drei
re ſchriftliche Garantie geleiſtet Preis

e per Stück 10 Mark
Hierzu paſſende echte Goldin Uhrketten

Sport Marquis oder PanzerFacon per Stück
3 Zu jeder Uhr Lederfutteral gratis Ausſchließ
lich zu beziehen durch das Central Depot

Alfred FischerWien IJ Adlergaſſe Nr 12
Verſand per Nachnahme zollfrei Bei Nicht

convenienz Geld zurück

en ſocer ſopf den

Königliches Stahlhad Lauchſtädt
Station der Merſeburg Cauchſtädter

und der Schlettau ſanchſtädter Eiſenbahn
Kvgenehmer ruhiger ILandaufenthaltsort

Wirkſam bei Blutarmuth Bleichſucht Nervenſchwäche überhaupt
Schwächezuſtänden nach Wochenbetten ferner Lähmungen Rheu

matismus und Gi

Neu Fango Prospeote durch alio Kur Verwaltung

cht

Beginn der Saiſon 16 Mai 1897
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